
Garhamer  Schüler  lernen
digital

Lehrstunde:  Bürgermeister  Willi  Wagenpfeil  (hinten,  v.r.),
Rektorin  Astrid  Pritz  und  Lehrer  Jotam  Evenari  überzeugen
sich, wie versiert die Viertklässler mit den Tablets bereits
umgehen. −Fotos: VA

Garham.

Digitalisierung,  Medienkonzept,  Medienkompetenz  –
Schlagwörter,  die  jeden  Schulbetrieb  seit  geraumer  Zeit
begleiten. Dass die entsprechenden Fördergelder in Garham gut
eingesetzt  sind,  demonstrierten  dort  die  Viertklässler  vor
Bürgermeister Willi Wagenpfeil.

Die Garhamer Schüler können , an sogenannten „Convertibles“
lernen, üben, sich informieren. Die Grundschule hat neben den
klassischen Computern in den Klassenzimmern und im PC-Raum
auch 14 Hybrid-PC, die per „Transformer Case“ in die Klassen
transportiert  und  gleichzeitig  geladen  werden  können.  Die
„Tablets“ sind alle mit einer Tastatur verbunden, damit die
Schüler auch den Umgang mit dieser lernen. Im Grunde sind es
kleine Notebooks, an denen die Kinder geschult werden.

Vor allem die 3. und 4. Klasse wird an das Arbeiten mit den
digitalen Medien herangeführt. Lehrer Jotam Evenari begleitet
alle Schritte der Auf- und Umrüstung der Schule in Richtung
Digitalisierung. „Es ist ein Glücksfall, wenn ein Kollege so
computeraffin ist wie Jotam Evenari. Er ist nicht nur ein
Lehrmeister  für  die  Schüler,  auch  wir  anderen  Lehrkräfte
profitieren von seinem Know-how“, betont Schulleiterin Astrid
Pritz.

Die Kinder absolvieren ab der 3. Klasse einen Computerkurs und
lernen  zunächst  die  technische  Handhabung  der  Geräte,  die

https://ghust.de/garhamer-schueler-lernen-digital/
https://ghust.de/garhamer-schueler-lernen-digital/


nicht für alle Kinder selbstverständlich ist. Das Arbeiten in
„Word“,  das  Erstellen,  Formatieren  und  Speichern  von
Textdokumenten ist für die Viertklässler inzwischen Routine.

Insbesondere im Fach Heimat- und Sachunterricht werden die
Tablets eingesetzt. Die Schüler recherchieren zu vorgegebenen
Themen  im  Internet  und  lernen,  die  gefundenen  Daten  nach
„Spreu und Weizen“ zu trennen. Als nächstes würden sich die
Schüler  sogar  mit  der  Programmiersprache  „Scratch“
beschäftigen.  Die  wurde  vom  Massachusetts  Institute  of
Technology  (MIT)  eigens  für  Kinder  entwickelt,  wie  Jotam
Evenari erklärt. Seine Erfahrung: „Der Einsatz von modernen
digitalen Medien motiviert die Schüler zweifelsohne zum Lernen
und  macht  ihnen  sichtlich  Spaß.“  Da  diese  Medien  zur
Lebensrealität gehörten, sei es wichtig, die Kinder frühzeitig
zu  einem  verantwortungsvollen  Umgang  mit  diesen  Geräten
anzuleiten.

Bürgermeister  Willi  Wagenpfeil  berichtete,  dass  aus  dem
digitalen Fördertopf noch an die 40000 Euro ausstehen, wovon
eine Teilauszahlung heuer erfolge. Auch die Anträge für den
Glasfaseranschluss  ins  Schulhaus  seien  gestellt  und  würden
voraussichtlich  in  diesem  Jahr  realisiert.  „Das  sind
wunderbare Aussichten“, freut sich Rektorin Pritz. „So bleiben
wir am Puls der Zeit.“

Stolz  präsentieren  die  Viertklässler  ihr  modernes
Arbeitsmaterial:  Convertibles.  Mit  ihnen  freuen  sich  die
Lehrer und Willi Wagenpfeil (hinten, 3.v.l.).
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